
Copyright          www.feuerwehr-journal.net          redaktion horst-dieter sCholz        

 feuerwehr journal: EinsätzE        20180717

nienburg, Lk. nienburg (nds) Gegen 18:15 h am 
Dienstag nahm ein Landwirt beim Bearbeiten ei-
nes Feldes zwischen Langendamm und Linsburg  
Brandgeruch wahr. Bei einem Blick in den Rück-
spiegel seines Mähdreschers sah er die Ursache. 
Der Mähdrescher sowie ein teil des Feldes brann-
ten. Umgehend steuerte er sein Fahrzeug auf einen 
Feldweg und alarmierte die Feuerwehr. Ein zufällig 
anwesender weiterer Landwirt sah das Problem 
und fuhr in die Ortschaft Linsburg. 

dort haben landwirte während der erntezeit mit 
wasser gefüllte gülleanhänger für solche fälle be-
reitstehen. während der gülleanhänger aus lins-
burg anrollte und die feuerwehr langendamm mit 
drei fahrzeugen und 20 einsatzkräften auf der an-
fahrt waren, löschte der fahrer des Mähdreschers 
die flammen an seinem fahrzeug. die feuerwehr 
langendamm löschte nach ankunft am einsatzort 
die rund 200 Quadratmeter brennende fläche. der 
zu hilfe eilende landwirt bewässerte mit dem gülle-
anhänger im anschluss die fläche.

da die einsatzkräfte vor ort mehr wasser benötigten, 
wurde auf anweisung des stadtbrandmeisters ste-
phan ottens, die feuerwehr linsburg zur unterstüt-
zung hinzualarmiert. diese war mit zwei fahrzeugen 
und fünf einsatzkräften am einsatz beteiligt.
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